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Der Planet 
Naboo …

Sagen Sie ihnen, 
dass wir sofort 
an Bord kommen 

möchten. Ja, 
Sir.

Bei allem gebührenden 
Respekt für die handels-

föderation, aber die Gesandten 
des Obersten Kanzlers wün-

schen umgehend an Bord 
genommen zu werden.

Ja, natürlich … 
wie Sie ja wissen 

ist unsere Blockade 
absolut legal. Wir 
würden uns glück-
lich schätzen, die 

Gesandten zu 
empfangen.

ich hoffe, die 
ehrenwerten 

Herren werden 
sich hier wohl 

fühlen.

Mein Gebieter 
wird Euch in Kürze 

aufsuchen.
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ich habe 
ein schlechtes 
Gefühl bei der 

Sache .

ich kann 
nichts spü-

ren.

Es be-
trifft nicht 

diese Mission, 
Meister. Es geht 

um etwas an deres 
… etwas schwer 

Fass bares …

Lass dich 
nicht von Deinen 

Ängsten leiten, Obi-
Wan. Richte deine 

Aufmerksamkeit auf 
das Hier und 

Heute.

Yoda 
sagt, ich 
soll auf 

die Zukunft 
achten

Aber nicht 
auf Kosten des 

Augenblicks. Denk 
immer an die leben-
dige Macht, junger 

Padawan!

Ja … Meister … 
was meint ihr, wie 
dieser Vizekönig 
die Forderungen 

des Kanzlers auf-
nehmen wird?

 Diese 
Föderations-

typen sind feig-
linge. Die Verhand-

lungen werden 
nicht lange 

dauern.

Diese Gesandten 
sind Jedi-Ritter, 
glaube ich …

ich wusste es! Sie 
wurden geschickt, um 
eine Einigung zu er-
zwingen. Verdammt, 

dann sind wir 
verloren!

Bleibt ruhig! ich wette, 
der Senat weiss gar nichts 

von den Machenschaften 
des Obersten Kanzlers. 
Geht jetzt! Haltet sie 
bei Laune, bis ich mit 
Lord Sidious Kontakt 

aufgenommen 
habe.

Seid ihr 
wahnsinnig? ich 

werde nicht zu den 
beiden Jedis dort 
reingehen! Schickt 
meinetwegen den 

Droiden!
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 ist es 
hier eigentlich 

so üblich, Gäste 
warten zu 
lassen?

Nein …
aber ich spüre 

ungewöhnlich viel 
Angst für etwas, 
das so gewöhn-

lich ist wie dieser 
Handelsstreit.

 …Euer Plan ist 
gescheitert, Lord 

Sidious. Die Blockade 
ist aufgehoben. Wir 

wagen es nicht, 
gegen diese Jedis 

vorzugehen!

ihr scheint 
Euch mehr Sorgen 

um die Jedi zu machen, 
als um mich, Dofine. 

Das amüsiert 
mich …

Vizekönig!
Dieser Abschaum 

soll mir nicht mehr 
unter die Augen

treten … habt ihr 
verstanden?

Ja, My 
Lord.

Die Ereignisse haben 
eine unglückliche Wende 
genommen. Wir müssen 

unser Vorhaben beschleu-
nigen, Vizekönig. Beginnt 
mit der Landung Eurer 

Truppen.

Ähem, 
My Lord, 
ist das 
legal? Lasst das 

meine Sorge 
sein.

Und 
die … 
Jedi?

Der 
Kanzler hätte 
sie gar nicht 
erst hinzu-

ziehen dürfen. 
Tötet sie … 

sofort!

Ja, 
My Lord. 
Wie ihr 

wünscht.
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verzeiht 
mir, Sir. Der 
Vizekönig …

Gas!
Sie dürften jetzt 

tot sein. Vernichtet 
das, was von ihnen 

noch übrig 
ist.
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 …nicht 
ganz sicher, 

ob … 
[krck]

Was 
geht da 
unten ei -
gen t lich 

vor?

Hattet 
ihr es schon 
mal mit Jedi-
Rittern zu 
tun, Sir?

sperrt 
die Brücke! 

ich will sofort 
Droideka hier 

oben 
haben!

das 
wird wohl 

kaum reichen, 
Sir. Das über-

leben wir 
nicht.

Sie kommen 
durch!

Unmöglich! 
Wo bleiben diese 

Droideka?
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Droideka!

Wenn ihr 
mich fragt,

würde ich sagen, 
dass wir über das
 Verhandlungs-
stadium hinaus 

sind.

Auf Bio 
umschal-

ten.

Da 
sind 
sie!

Wir haben sie in die 
Flucht geschlagen, 

Sir … gegen die 
Droideka kommen 

sie nicht an.

Sie 
sind in den 

belüftungs-
schacht ge-

flohen.
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Kampf-
Droiden

Eine 
invasions-

flotte.

Die Föderation 
treibt ein falsches 
Spiel. Wir müssen 
Naboo warnen und 

mit Kanzler Valorum 
Verbindung auf-

nehmen!

Wir werden uns tren-
nen und dann schlei-
chen wir uns an Bord 
irgendeines Schiffes. 

Klink dich in mein 
Comlink ein.

Mit einem 
hattet ihr wirk-

lich recht, Meister. 
Die Verhandlungen 
haben nicht allzu 
lange gedauert.

Sir, 
eine Nach-
richt vom 
Planeten.

Es 
ist Königin 

Amidala per-
sönlich.

Erneut 
wendet ihr 

euch an mich, 
Euer Hoheit. 

Die Föderation 
fühlt sich 
geehrt.

Das wird sich 
ändern, wenn ihr 

hört, was ich Euch 
zu berichten habe, 

Vizekönig.

Euer Handels-
embargo wird nicht 

mehr lange bestehen. Man
teilte mir mit, dass der 

Senat endlich über 
Eure Blockade ab-

stimmen wird.

Sicher 
kennt ihr das 

Ergebnis schon. 
ich frage mich, 
weshalb sie 

überhaupt noch 
abstimmen.

spart Euch dieses 
Gerede, Vizekönig. Mir 

ist bekannt, dass die ge-
sandten des Kanzlers

gerade bei Euch sind und 
man Euch befohlen hat, 

ein Arrangement
zu treffen.

ich weiss 
nichts von 

irgendwelchen
Gesandten. 

ihr müsst Euch 
irren.

ich warne Euch, 
Vizekönig … diesmal 
geht die Föderation 

entschieden 
zu weit.

Euer Hoheit, 
wir würden 

nie etwas ohne 
Billigung des 

Senats tun. ihr 
schätzt uns 
falsch ein.

Das 
wird 
sich 

zeigen.

Meint 
ihr, sie 
ahnt 

etwas?

ich weiss 
nicht, aber wir 

müssen uns 
beeilen und dort 
unten jede Art 
der Kommu nika-

tion unter-
binden.
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im Thronsaal der 
Königin, auf dem 
Planeten Naboo …  … ich 

kann das nicht 
glauben! Der 

Kanzler hat es mir 
versichert … seine 
gesandten müssen 

eingetroffen 
sein.

Sie müssen … 
erreichen … ver-

handeln …

Senator 
Palpatine! 
Was ist mit 

Euch?

Prüft die 
Übertragungs-
generatoren!

Zieht 
keine vor-

eiligen Schlüsse,
Gouverneur. Die 

Föderation würde 
es nicht wagen, 

so weit zu 
gehen.

Eine 
Kommunikations-
unterbrechung 
kann nur eines 

bedeuten. 
invasion!

Der 
Senat würde

 ihr das Handels-
privileg entziehen. 

das wäre ihr 
Ende.

Wir müssen 
weiter auf ver-

handlungen 
setzen.

Verhandlungen? 
Wir haben jede kommuni-

kations möglichkeit verloren! 
Und wo sind die gesandten des 

Kanzlers? Wie sollen 
wir denn ver-

handeln?

Wir befinden 
uns in einer ge -

fährlichen lage, Euer 
Hoheit. Die kampfer-
probte föderations-
armee hätte leichtes 

Spiel mit unseren 
wenigen Frei-

willigen.

ich werde  
nichts unter-
nehmen, was 
uns direkt in 
einen Krieg 

führt.
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inzwischen beginnt die 
Handels föderation mit der 
invasion von Naboo …

 … und 
von den Jedi 

fehlt jede Spur. 
Sie könnten in eines 
unserer Landungs-
schiffe geflohen 

sein.

Wenn sie hier 
unten sind, Sir, 
werden wir sie 
finden. Wir ver-

lassen den Sumpf 
und marschieren 
auf die Städte zu. 
Es gibt nirgends 

Widerstand.

perfekt.

Hey, mir 
helfen! Mir 

helfen!

Lass 
los! 
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